
 Der Weißstorch       
Familie: Störche      Größe: 80 - 100 cm 

Vorkommen: Süd,- Mittel-, und Osteuropa 

Flügelspannweite: 220 cm    Gewicht: 2,5 - 4,5 kg 

Lebensraum: feuchte Wiesen, Ackerflächen                           ©www.mein-lernen.at 

Schnabel: ca. 15 cm langer, dolchartiger, roter Schnabel        

Gefieder: weiß, die Schwingen sind schwarz     Kennzeichen: lange gerader Hals

Beine: lange, dünne, leuchtend rote Beine        Lebensweise: tagaktiv

Flughaltung: gestreckt, segelt nach Möglichkeit, im Ruderflug schwerfällig

Zugvogel: als Langstreckenzieher fliegt er bis nach Südafrika (10 000 km)

Verständigung: Klappern des Schnabels, deshalb Klapperstorch genannt

Ernährung: Insekten, Mäuse, Frösche, Lurche, Regenwürmer, Reptilien .. 

Ernährung 2: er frisst das, was er vorfindet z.B. am Meeresstrand Krabben und Fische

Nahrungsaufnahme: er schreitet durchs Gelände und stößt dann blitzartig zu 

Nahrungsaufnahme 2: bei Mäusen ist er ein Lauerjäger

Sozialverhalten: Störche führen eine Saisonehe am Brutplatz 

Geschlechtsreife: ab 3 Jahren    Nest: das Storchennest wird Horst genannt.

Nestbau: immer gleiches Nest, Durchmesser bis 1,5 Meter, Gewicht bis zu 2 Tonnen

Nestbau II: auf Bäumen, Häusern, Kaminen, Strommasten, etc. 

Paarungszeit: im April     Brut: 1 mal pro Jahr      Gelege: drei - fünf weiße Eier 

Brutzeit: ca. 32 - 33 Tage     Geburtsgewicht: ca. 70 Gramm   Fabelname: Adebar

Nestlingszeit: ca. 2 Monate      Symbol: für Nachwuchs, bringt Babys 

Fütterung: Nahrung wird im Kehlsack zum Nest getragen und dort ausgewürgt

Feind: Mensch, weil er den Lebensraum vernichtet und Einsatz von Pestiziden

Haupttodesursache: Stromschläge bei Hochspannungsmasten/Oberleitungen

Fressfeinde: Adler, Milan, Kolkrabe, im Winterquartier Hyänen oder Schakale

Lebenserwartung:  bis zu 33 Jahre, Durchschnittsalter 8 - 10 Jahre

Bestand: starker Rückgang zweite Hälfte der 1980er Jahre, danach Bestandserholung
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